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Hintergrund: Hauterkrankungen sind ein verbreitetes Problem. Berufliche Einflüsse können zu ihrer 
Entstehung beitragen. Bei Personen, die im Gesundheitswesen beschäftigt sind, zeigen sich 
Hauterkrankungen häufig in Form eines Handekzems. 
 
Fragestellung: Trägt die berufsbedingte Hautbelastung bei Physiotherapeuten zur Entstehung von 
Handekzemen bei? 
 
Methode: Eine systematische Literaturrecherche in den Datenbanken Cochrane Library, Medline und 
PEDro wurde durchgeführt, um einen Überblick über den Forschungsstand zu berufsbedingten 
Handekzemen bei Physiotherapeuten erstellen zu können.  
 
Ergebnisse: Insgesamt wurden elf relevante Veröffentlichungen gefunden, darunter ein Review, vier 
Querschnittstudien, eine Fokusgruppendiskussion und fünf Case-Reports. Bei Handekzemen handelt es 
sich um eine relevante Berufskrankheit bei Physiotherapeuten. Allergien sind der häufigste Auslöser für 
die Hauterscheinungen. 
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